
Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik und 
Psychotherapie (Leipzig)  

Zeitraum: z.B. 29.03.16-01.06.16 
Vergütung: keine 
Arbeitszeiten: immer von 8Uhr bis 16Uhr. Teilweise früher Schluss, hing 

von den Aufgaben ab. 
Betreuungssituation: 1  Diplom Psychologin vor Ort, immer ansprechbar. Bei 

Fragen konnte man auch die Ärzte ansprechen.  
Adresse der Institution: Morawitzstraße 4,  04289 Leipzig 
Ansprechpartner: Frau Jana Klinkicht (jana.klinkicht@helios-kliniken.de) 

Allgemeines 

• Hospitation an den Therapiesitzungen und an den Gruppentherapien  
• Teilnahme an der Visite – 2 mal wöchentlich 
• Auswertung von Fragebögen – verschiedene (SKID II, d2, SKT, FPI – R, …) 
• Teilweise Leitung von Gruppentherapiesitzungen zu den Themen: 

Krankheitslehre Depression, Maltherapie, Entspannung, Rollenspiel.   
• Teilnahme an Arbeitsbesprechungen und Nachbesprechungen 
• Verfassen  von diagnostischen Befunden (unter Aufsicht der Betreuerin) 
• Lesen von Lebensberichten der Patienten und Informationen für Befunde 

herausfiltern.  
• Durchführen von explorativen Interviews als Teil des SKID II.  
 

 
 

 
 

 

Tätigkeiten 

 
• Man bekommt einen guten Einblick in die Bereiche – allerdings hat man 

wenige Möglichkeiten der eigenen Gestaltung . Es bestehen stark strukturierte 
Tagesrhythmen, die wenig flexibel sind. 

• Ich habe viel im Bereich der Diagnostik und des direkten Patientenkontakts 
gelernt.  Aber ich hätte mir etwas mehr Kontakt gewünscht, der Hauptteil der 
Tätigkeit, die viel Eigenanteil besitzt, besteht im Mitverfassen der Befunde. Das 
war eine bereichernde Erfahrung, da hierzu auch die explorativen Gespräche 
und das Lesen der Lebensberichte gehört.  

• Der Kontakt in den Gruppentherapien und in der Visite ist gering, man kommt 
mit den Patienten in engeren Kontakt, über die man an einem Befund 
mitschreibt./ bei denen man an der Diagnostik beteiligt ist.  

 
 
 

Bemerkungen 

(Weitere Infos: Natalie Pfaff (natalie.gerlinde.pfaff@uni-jena.de) 


